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          Kindeswohlgefährdung 
am Beispiel von Schulverweigerung

                  Informationen für die Eltern
              Kreatives Gestalten für die Kinder
Input für die Jugendlichen zum Thema 'Zivilcourage'

               Freitag, 13. Dezember 2013, 14.00 - 18.00 Uhr

future  Kinder- und Jugendhilfe, Boeler Straße 118, 58097 Hagen

- für die Eltern

   - für die Kinder

- für die Jugendlichen

basteln, reden, lachen und gestalten ... einen Wunschbaum ... eine große Weihnachtskarte
von allen für alle ... Kneten und Formen kreativer Figuren aus Ton unter Anleitung von
Alexandra Dzitko-Bruder - jede/r so, wie sie/er mag - anschließend phantasievoll bemalen -
das Kunstwerk kann mit nach Hause genommen werden

Was denkst DU über 'Zivilcourage'?

Dieses Thema hat für jeden eine andere Bedeutung ...

... dazu anschließend Aktion!

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir diesen Nachmittag genießen, uns austauschen und 
von einander lernen.
                                                                        

Ass.iur. Barbara Gust, Juristin, Sozialpädagogin, Lehrtätigkeit an einer Fachhochschule für das
Kinder-/Jugendhilfe und Familienrecht, Dozentin für systemisches Arbeiten, Systemische Beraterin

in der Kinder- und Jugendhilfe, Geschäftsführerin und das Team

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder! 

Was können Sie als Mutter/Vater tun, um das Wohl Ihres Kindes bzw. Ihrer Kinder sicher zu stellen?
Was braucht ein Kind, ein Jugendlicher? Was heißt in diesem Kontext "Wohl des Kindes"?
Wann ist die Erziehung bzw. das Erziehungsverhalten angemessen?

Wann liegt eine Gefährdung vor, d. h. wann geht das Gesetz davon aus, dass das Wohl des Kindes nicht 
mehr gesichert ist?
Was können Sie als Eltern tun, um mit dieser für Sie schwierigen Situation umzugehen?
An diesem Tag geben wir Ihnen einige Informationen zu diesem komplexen Thema.

Gemeinsam mit Ihnen können wir in die Diskussion gehen. Welche Erfahrungen haben Sie mit diesem 
Thema gemacht?
Oder wollen Sie sich einfach nur informieren?
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